
Nein zur
Trinkwasser-Initiative

Die Trinkwasser-Initiative hat mit Trink‐
wasser nichts zu tun. Die Initianten miss‐
brauchen unser hochwertiges Trinkwas‐
ser und suggerieren, dass man dieses mit
einem NEIN noch mehr in Gefahr bringe.
Das Gegenteil ist der Fall. Mit der Annah‐
me der Initiative würde man unsere Le‐
bensmittel massiv verteuern. Steigende
Importe würden direkt die Versorgungs‐
sicherheit beeinflussen und gefährden
dadurch auch Arbeitsplätze.

Unsere Landwirte haben schon früh er‐
kannt, wie wichtig sauberes Grundwasser
ist. Es wäre ja direkter «Selbstmord»,
wenn sie das Trinkwasser verunreinigen
und den eigenen Tieren verabreichen.
Deshalb verzichten sie bereits heute
nach Möglichkeit auf den Einsatz von
Pflanzenschutzmitteln. Viele Landwirte
haben sich auch der Biodiversität ver‐
pflichtet, welche sie durch den Einsatz
von belastenden Stoffen aufs Spiel setzen
würden.

Die unehrliche Trinkwasser-Initiative ist
nicht nachhaltig und gefährdet die Versor‐
gungssicherheit für unsere Bevölkerung.
Deshalb sage ich NEIN zu dieser unnöti‐
gen Initiative.
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